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Zitat von rocri

Das ist ja immerhin die university of sheffield, aber wenn ich mich nicht täusche haben
sie sich mal eben um den Faktor 1000 vertan!

Wie kommst du darauf? Also was ist dein Referenzwert für den Festkörper? Der zugehörige
Druck ist doch auf der verlinkten Seite gar nicht gegeben. Das ist doch der Punkt: Was willst du
mit diesen Zahlen?

Es gibt z. B. auch für Ionisierungsenergien recht verschiedene Werte. Wenn du damit arbeiten
willst, weil du z. B. Gesetzmässigkeiten im Periodensystem erarbeiten willst, dann bleib einfach
konsistent bei einer Quelle. Relativ zueinander kommt da immer das gleiche raus und die
absoluten Zahlen sind in der Chemie wirklich vollkommen wumpe. Das gleiche gilt für
Elektronegativitäten. Mei, es gibt halt verschiedene Skalen und mal kommen Kohlenstoff und
Schwefel gleich raus, mal gibt es einen Unterschied. Überleg dir, ob du die konkrete Zahl
überhaupt brauchst oder ob es argumentativ auch nicht dabei bleiben kann zu sagen "eine EPB
zwischen zwei gleichen Atomen ist unpolar, eine EPB zwischen zwei ungleichen Atomen ist
irgendwie polar". Was ist der chemische Inhalt, den du mit der Zahl transportieren willst? Das
ist immer die zentrale Frage. Es geht nicht um Mathe, es geht um Chemie.
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